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Sattelzug 
kommt von Fahrbahn ab 

Horneburg, Lk. Stade (Nds). Gegen 10:00 h ist 
ein 49-jähriger Sattelzugfahrer aus Cadenberge 
mit seinem Fahrzeug aus Richtung BAB 26 kom-
mend durch den Kreisel B 73 vor Horneburg und 
dann weiter in Richtung Buxtehude gefahren.

Bei km 15,2, ca. 150 m hinter dem Kreisel, kam 
der Lkw dann vermutlich wegen eines Fahrfeh-
lers des Fahrers nach rechts von der Straße ab in 
den Seitenraum.

Dem 49-Jährigen gelang es nicht, sein ca. 44 Ton-
nen schweres Fahrzeug aus der durch den Dau-
erregen der letzten Tage durchgeweichten Ban-
kette wieder auf die Fahrbahn zu bekommen. Das 
schwere Fahrzeug rutschte nach rechts ab und 
stürzte in den ca. 3 m tiefen Seitenraum auf die 
Seite.

Der Fahrer konnte sich noch selbst aus dem Füh-
rerhaus befreien, er wurde nach der Erstversorgung 
durch den Rettungsdienst mit leichten Verletzungen 
ins Buxtehuder Elbeklinikum eingeliefert.

Die alarmierte Feuerwehr Horneburg rückte mit ca. 
25 Feuerwehrleuten an der Unfallstelle an und über-
nahm die Vorbereitungen für die Bergung. Spezialis-
ten der DOW-Werkfeuerwehr, des Umweltamtes des 
Landkreises Stade und der Spedition begutachteten 
das Unfallfahrzeug.

Der Container-Behälter mit ca. 27 Tonnen Kunststoff-
produkt blieb bei dem Unfall unbeschädigt. Stoffe tra-
ten aus diesem nicht aus, eine Umweltgefährdung 
war daher auszuschließen.

Mit der Bergung des Sattelzuges wurde dann eine 
Bergungsfirma beauftragt, die Arbeiten werden sich 
vermutlich bis in die späten Nachmittagsstunden hin-
ziehen.

Die Bundesstraße 73 musste voll gesperrt werden, 
der Verkehr wurde mit Unterstützung der Straßen-
meisterei über die sog. „Pfingstmarktumleitung“ über 
die Landesstraße 127 nach Apensen und von dort 
nach Buxtehude und umgekehrt umgeleitet, Autofah-
rer mussten sich so auf längere Fahrzeiten einstel-
len.
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Wenige Minuten, dann lag der Sattelzug auf der Seite

Ein Verletzter wurde ins Krankenhaus transportiert.

Neben der Feuerwehr Horneburg war auch die Werkfeuerwehr 
DOW vor Ort.


